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Sehr viele Online-Verwaltungsdienstleistungen können von den Bürgern 
jederzeit bequem von zu Hause aus und ohne Aufsuchen der Verwaltung 
erledigt werden. In Deutschland setzen immer mehr Kommunen auf rund 
um die Uhr verfügbare Online-Angebote. Die AKDB bietet heute mit ihrer 
eGovernment-Plattform Bürgerservice-Portal rund 70 Online-Verwaltungs-
dienste z.B. aus den Bereichen Einwohner-, Verkehrs- und Personenstands-
wesen an, die mit dem neuen Personalausweis oder mit Benutzername und 
Kennwort durchgeführt werden können.

Das Bürgerservice-Portal ist auf die Anforderungen der Verwaltungen un-
terschiedlichster Größe ausgelegt. Das Angebot an fachlichen Online-Diens-
ten mit dem neuen Personalausweis kann individuell zusammengestellt wer-
den. Einsatzmöglichkeiten bieten sich bereits für kleine Kommunen sowie 
Landkreise als auch Verwaltungen der Landes- oder Bundesebene. Möglich 
wird dies durch den modularen Au� au der eGovernment-Plattform und die 
strikte Trennung zwischen den fachlichen Online-Diensten, wie z.B. dem 
Antrag einer Meldebestätigung, und unterstützenden Basisfunktionalitäten 
wie Bürgerkonto, Postkorb und ePayment, die � einmal bereitgestellt � von 
allen fachlichen Diensten genutzt werden.

Mittlerweile hat auch die Gemeinde Garching a.d.Alz als eine der ersten 
Gemeinden im Landkreis zahlreiche Online-Bürgerdienste im Bürgerser-
vice-Portal der AKDB im Einsatz, die darauf warten, zahlreich genutzt zu 
werden.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit die Formulare vorab bereits online bei der 
Gemeinde einzureichen.

Die Formulare sind immer auf dem neuesten Rechtsstand, P� ichtfelder sor-
gen weitgehend für fehlerfreie und vollständige Daten. "Für die Bürgerinnen 
und Bürger ist es sicher deutlich bequemer, einen Antrag daheim auszufül-
len und ihn dann nur noch bei der Gemeinde abzugeben", so Erster Bürger-
meister Maik Krieger.

Nutzen Sie die Möglichkeit Anträge auch in elektronischer Form zu stellen 
und probieren Sie es aus.

Rathaus 24 Stunden geö� net

EC-Zahlung
Seit einigen Monaten können Sie im Rathaus auch mit EC- oder 
Kreditkarte zahlen. Damit können Sie, wie sie es aus ihren täglichen 
Besorgungen kennen, auch bei uns bargeldlos bezahlen.
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Die Gemeinde Garching a.d.Alz hat mit den Bauhofmit-
arbeitern vielfältige Aufgaben zu erfüllen. Der Unterhalt 
der ö�entlichen Gebäude und Straßen kann hier als Bei-
spiel genannt werden. Doch diese Aufgaben müssen im-
mer wieder in den Hintergrund rücken, da Personal und 
Geldmittel durch starken Vandalismus gebunden sind. 

So kam es dieses Jahr schon zu sehr vielen Sachbeschädi-
gungen, wo hier die Gravierendsten aufgeführt werden.

So wurden Wände an der Mittelschule beschmiert. Die 
Spielgeräte an den Spielplätzen werden regelmäßig mut-
willig beschädigt, was eine Gefahr für die spielenden Kin-
der bedeutet.

Auch das soziale Engagement der Gemeinde Garching 
a.d.Alz wird durch mutwillige Sachbeschädigungen sa-
botiert. So wollte die Gemeinde mit alten Frachtcont-
ainern den Jugendlichen der Gemeinde einen Ort schaf-
fen, an dem sie sich tre�en und �chillen� können. Dieses 
Vorhaben wurde durch vorsätzliche Brandlegung stark 
eingeschränkt. Hier reden wir schon von einer schweren 
Stra�at.

Stark zunehmender Vandalismus

Zum Vandalismus gehören in diesem Zusammenhang 
nicht nur die Sachbeschädigungen, sondern auch das un-
erlaubte Entsorgen von Schrott und Müll. So müssen z.B. 
alten Autoreifen vorschri�smäßig entsorgt werden und 
dürfen nicht am Waldrand abgelegt werden.

Um dem Problem mit dem Vandalismus Herr zu wer-
den, ist die Gemeinde Garching a.d.Alz auf die Mithilfe 
der Bürgerinnen und Bürger angewiesen. Sollten Sie eine 
Sachbeschädigung beobachten, so bitten wir Sie, dies zu 
melden.
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paulsbrillen
Nikolausstraße 5
84518 Garching an der Alz
T 08634 8086
E info@pauls-brillen.de

44 Jahre 
Optiker Paulsbrillen

Jede Brillenfassung, Sonnenbrille und 
Sportbrille 22% günstiger!

Sehtest kostenlos.
Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin: 
Termin@pauls-brillen.de

Aktion gütlig bis 15.01.2022

22% JUBILÄUMS
RABATT

Den Menschen eine �Heimat für die Seele� geben, das 
wollte schon einst der Aushilfspriester Albert Hamberger, 
als er in Sichtweite der Fabrikschlote die Harter Pfarrkir-
che �Zur Heiligen Familie� baute. Heute gehören die bei-
den Pfarrgemeinden Hart und Wald zum Pfarrverband 
Feichten. Im Verbund mit den weiteren Pfarreien Feichten 
und Heiligkreuz versuchen engagierte Haupt- und Ehren-
amtlichen den Menschen in der Region so eine �Heimat 
für die Seele� anzubieten. Wer sich für die verschiedenen 
Gottesdienste und sonstigen Angebote interessiert, kann 
den Pfarrbrief mit allen aktuellen Informationen entwe-

Heimat für die Seele-Pfarrgemeinden Hart und Wald 
mit vielfältigen Angeboten

der auf der Homepage www.pfarrverband-feichten.de 
einsehen oder per Email abonnieren.

G
A

R
C

H
IN

G
E

R
 G

E
M

E
IN

D
E

B
L

A
T

T

15



Larissa Maier, die neue Kämmerin
Garchings bisheriger Kämmerer Wolfgang Kojer 
hat Anfang Dezember seinen wohlverdienten Ruhe-
stand angetreten.

Sein Amt hat er voller Zuversicht in die Hände von 
Larissa Maier übergeben.

Was haben Sie beru�ich gemacht, bevor Sie in die Ge-
meindeverwaltung Garching gekommen sind?

Nach dem Abitur habe ich ein duales Studium bei 
der Stadt München im Bereich Wirtscha�srecht 
absolviert. Als Schwerpunkt hatte ich Ö�entliches 
Recht gewählt.

Zuletzt arbeitete ich im Sozialreferat der Stadt Mün-
chen in der Abteilung Wohnungslosenhilfe & Prä-
vention. Ich hab� mich um die Akquise von Grund-
stücken und bebauten Grundstücken zur Nutzung 
für Wohnungslose gekümmert. 

Was sind jetzt und in Zukun� Ihre Aufgaben?

Allem voran kommt die Aufstellung des Haushalts-
plans mit der Planung der Ansätze und der Budge-
tierung für alle Abteilungen. Natürlich folgt daraus 
auch die Bewirtscha�ung der Haushaltsansätze.

Als zweiten wichtigen Punkt sehe ich die Belange 
der Schulen, Kindergärten und Feuerwehren in Gar-
ching.

Das Schuldenmanagement der Gemeinde und das 
Zuschusswesen sind ebenfalls sehr wichtige Aufga-
ben. 

Was ist Ihr wichtigstes Anliegen als neue Kämmerin?

Mein wichtigstes Anliegen ist es, dass die Gemein-
de �nanziell weiterhin so gut da steht wie bisher. 
Es liegt mir auch sehr am Herzen, einen Beitrag in 
meiner Heimatgemeinde zu leisten. Ich wollte schon 
immer einen Teil dazu beitragen, 

Wie sieht für Sie ein perfekter Tag aus?

Es muss auf jeden Fall warm sein. Ein Sommertag. 
Und ich kann lang ausschlafen. Dann würde ich 
mich aufs Rennrad schwingen. Anschließend Fuß-
ball schauen und abends eine Pizza essen gehen.

Wenn Sie von der Arbeit nach Hause kommen, 
dann�

�gehe ich an den meisten Tagen ins Fußballtraining 
und danach gibt�s ein verdientes Feierabendbier.

Wie verbringen Sie Ihre Zeit, wenn Sie nicht arbeiten? 

Auf jeden Fall mit Sport wie Fußball spielen, Tennis, 
Radl fahren oder irgendwo in den Bergen unterwegs 
sein und Essen gehen (am liebsten esse ich Pizza und 
Omas Krautwickerl). Ich tre�� mich aber auch gern 
mal mit Freundinnen auf ein Glas Wein.
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Mein Dank gilt den Mitgliedern des Gemeinderates, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, 

der Schulen, Kindergärten und Kirchengemeinden, den Vereinen und Organisationen in unserer Gemeinde. 

Ein herzliches Vergelt·s Gott an all die Menschen, die sich in vielen unzähligen Stunden mit ihrem Wissen 

und ihren Fähigkeiten ehrenamtlich engagieren, sei es für unserer aller Sicherheit oder im kulturellen und 

gesellscha�lichen Zusammenleben. Ihr Dienst ist von unermesslichem Wert und ich ho�e sehr, dass dieses 

Engagement auch 2022 erhalten bleibt. Ich als Bürgermeister, der Gemeinderat und alle Mitarbeiter geben ihr 

Bestes, um Garching a.d.Alz lebens- und liebenswert zu gestalten und ich denke wir be�nden uns auf einem 

guten Weg.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, es liegen Tage und Wochen vor uns, in denen es heißen wird, weniger 

tun bedeutet mehr. Es bleibt zu ho�en, dass die Inzidenzzahlen kleiner werden und es zu keinen Versorgungs-

engpässen in den Krankenhäusern kommt. Meine Bitte an Sie lautet, weiterhin verantwortungsbewusst und 

sorgsam mit den bestehenden Regeln umzugehen, zum Wohle unserer aller. Vielen Dank dafür. 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes, friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest, für das neue Jahr 2022 alles 

Gute, viel Glück, Zufriedenheit und vor allem beste Gesundheit.

Herzlichst 

Ihr Bürgermeister

Maik Krieger
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